Vertrag zum Surfen im Internet

1. Ich weiss, dass das Internet auch Gefahren hat. Ich verhalte mich 
entsprechend vorsichtig: Ich weiss, dass in Chatrooms auch unangenehme Leute verkehren. Ich muss damit rechnen, dass darunter auch 
Erwachsene sind. Diese geben sich aber einen Namen, der das nicht 
verrät. Sie spielen manchmal sogar ein gleichaltriges Kind. Ich verhalte mich in Chats und beim Gespräch über Messengerdienste besonders vorsichtig. Ich suche beim Surfen keine pornografischen Nacktaufnahmen. Wenn ich per Zufall auf eine solche Website gerate, schliesse ich die Seite sofort.

2. Ich gebe im Internet niemals persönliche Informationen und Daten weiter: Ich gebe im Internet niemals persönliche Daten wie Name, 
Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse an Personen weiter, die ich nicht genau kenne. Ich mache auch keine Angaben über Familie und Freunde. Dies gilt vor allem in den Chatrooms, aber auch bei Umfragen und Gewinnspielen.

3. Ich treffe nie eine Person, die ich bloss aus dem Internet kenne, ohne Einverständnis der Eltern: Ich sage meinen Eltern Bescheid, wenn ich jemanden treffen will, den ich aus dem Internet oder aus dem Chat 
kenne. Das Treffen könnte sehr gefährlich werden, wenn niemand weiss, mit wem ich mich treffe und wo. 

Datum, Ort: 


Die Eltern:    

         

Die Tochter/der Sohn:






Quelle: (http://www.stopp-kinderpornografie.ch/3/de/2vorbeugen/220surfregeln.php)

